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Anzeige
Uni drm Wunsch « mehrerer Anftagendcn zu entsprechen , werden auf die Preiskomposttioncn deS LiedeS:

In die Ferne ,
von

Julius Otto und Vinzenz Lachner ,
welche in meinem Verlage erscheinen , bis Ende dieses Jahres Subskriptionen ä 1 fl . 12 kr. angenommen . Der nach¬

her eintretende Ladenpreis wird 1 fl . 48 kr . betragen .
K . F . Hecke! in Mannheim .

Subskriptionen nimmt an das
Kabinet für Literatur , Kunst und Musik

in Karlsruhe , Langestraße Nr. 82.

Literarische Anzeigen .
Zn meinem Verlags ist so eben erschiene» :

Supplement

Schillers sämmtlichen Werken.
Neue Taschenausgabe .

Inhalt :

1) Friedrich v. Schiller's Briefwechsel an den Freiherrn Heribert v. Dalberg .
2) Demetrius , Trauerspiel. Nach dem hmterlaffenenEntwürfe des Dichters bearbeitet von Franz

v. Maltitz .
Dieses interessante Supplement ist ber i» d e Cotta ' sehen Buchhandlung erschienenen neuen Taschenausgabe von

EWrr ' s Werk . » in 12 Bänden ganz gleich , in Umschlag droschirt , und kostet 2 ? kr. ^ ^

D . R . Marxsche Buch - « Kimst-Haudluug
i N

Karlsruhe und Baden .

von Stählin her , der , 17L5 zur Akademie der Wissen -

schäften in Petersburg berufen , dort auS dem Munde von

Zeitgenossen diese Karakter ;üge sammelte , und stets den

Namen des Erzählers deisügte , so daß l>e dadurch alS

eine unmittelbare treue Uebcrlieferung aus den nächsten Um¬

gebungen des Monarchen eine große Wichtigkeit erhalten »

Vorräthlg bei ^ ^ »
CH. Th Gross in Karlsruhe ,
K . Groos in Heidelberg und
Gebr . Groos in Freibnrg .

Dci F . H . Kb hlcr in Stuttgart ist so eben er¬
schienen -,

Anekdoten und Karakterzüge
vor,

Peter dem Grossen .
Mit dessen Porirät . Elegant drosch . Preis Zss kr .

Die >e Sammlung historisch beglaubigter Szenen ( an
der Anzahl 8ü ) aus dem Hede » des großen Aaars , der
den Grund zu Rußlands Größe legte , rührt von Herrn
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M . Morln 's Handbuch für
Märke - und Fa - ennudeln -

Macher .
Ober : Anweisung , aus Getreide , Kartoffeln , wilden und
edeln Kastanien und andern Pflanzen Stärke und alle Ar¬
ten von Nudeln zu bereiten . Aus dem Franz . Mit Abbild .

Preis 1. fl. 12 kr.
Dorräthig bei

CH. Th . Gross in Karlsruhe u.Karl Gross in Heidelberg .
Erste Taschenausgabe eines in allen Ländern

deutscher Zunge berühmten Geschichtswerks.
Im Laufe dieses Jahres erscheint vollständig im For¬mate der neuesten Taschenausgabe von Schiller ' - Werkendie vierte Auflage der als klassisch anerkannten

Allgemeinen

Weltgeschichte
für alle Stände ,

von den frühesten Zeiten bis zum Jahre 18Z1 ,
mit Zugrundlegung seines größeren Werkes ,

bearbeitet und herausgegeben
von

Dr . Karl v . Rotteck ,
Hofrath u . Professor in Freiburg .

Sechs Bände.
Mit dem Bildniß des Verfassers , in Stahl gestochen.

Subskriptionspreis 4 fl . 30 kr.

Seit 1832 wurden von den drei ersten Auflagen
'
dieses

herrlichen , wahrhaft populären , Geschichtswerks über
L5 .VV0 Exemplare in Deutschland verkauft , der vielen
Ueberfttzungen nicht zu gedenken ! Diese außerordentlich
schnelle und ausgedehnte Verbreitung gibt lautes Zeugnißdafür , daß das Werk zeitgemäß geschrieben , d . h . , daßes , in Auffassung und unpartheiischer Prurcheilung der
Begebenheiten , unserer Geistesrichtung und den vorwal .»enden Ideen und Interessen unserer großen Zeit ent¬
sprechend ftp .

Preis und Ausstattung dieser neuen Ausgabe sind aufeine große Theilnahme des Publikums berechnet ; das
Aeußere schließt sich der neuen , prächtigen Taschenausgabevon Schiller ' s Werken an . Der erste Band ist erschienen,die folgenden werden in Zwischenräumen von längstens 14
Lagen versandt . Auf je 10 Eremplarc wird von
» eder Buchhandlung 1 Freiexemplar gegeben .

Zu bemerken ist noch, baß diese Ausgabe von RotteLi
allgemeiner Weltg eschichtedie einzige rechtmäßige Originalausgabe ,auch nicht mit dem großen historischen Werke desselben
Verfassers zu verwechseln ist , welches nur bis 18tü geht;unser Werk umfaßt auch die neuesten wichtigsten Ereig -
niss« bis zum Jahr « 1831 .

Stuttgart , Herbstmesse 1838 .
Hoffmann'

sche VerlagsbuchhaMüH.
Zn Karlsruht empfiehlt sich zu Bestellungen

G . Braun .
Ferd. Seivler 's Tabellen zur leichten, schnellen W

richtigen Inhaltsbestimmung der

Kngelkeffel
von 10 bis ^ 2 Zoll Durchmesser , nach Kubikzollen und
prcuß . Quartgemäs . Ein Hülssbüchlein für Kupserschnmide, Blechardeitcr , Eisengießereien , Steuerbeamte und übm
Haupt für alle diejenigen , welche sich mit Anfertigung du
Kessel und ihrer Berechnung beschäftigen . Mit 1 Abbild,

gr . 8 . geh . Preis 45 kr.
Dorräthig bei

CH Th Gross Ln Karlsruhe ;Karl Groos in -Heidelberg und
Gebr . Groos Ln Freiburg .

Einladung zur Subskription
aus die Abhandlung über die Frage :

Was gehört nach der Gemeindeordnung zum
Grundstocksvermögen der Gemeinden, vonwann an ist dasselbe auszuscheiden und wiemuß hinsichtlich der Einnahme , und Ausgabe-
Reste , auch hinsichtlich der Jnventarienstückeverfahren werden ?

Nebst einer Zugabe der — sowohl im Drucke als
schriftlich erschienenen Instruktionen über die Revision unsAbhör der Gemeinderechnungen und die Rechtskraft der
Rcvisionsbesckieide . Entworfen von August Gayer ,großh . bad . Landamtsrcvisor zu Heidelberg .

Es herrschen in Betreff dieser Frage viele Zweifel,die in diesem Werke gründlich erörtert sind , daher sol¬ches für die großh . Herren Bezirksbeamten , Amtsreviso¬ren , Theilungskommiffäre , Bürgermeister , Gemeinde,
räthe und überhaupt für diejenigen Stellen und Perso¬nen , welche sich mit dem Gemeindehaushalt und - Rech¬
nungswesen befassen müssen , keine unwillkommene Er¬
scheinung seyn wird . Der Druck desselben in gr - 8 - hatbereits begonnen und kostet im Subskriptionspreise1 fl . 30 kr.

Wer zusammen 10 Exemplare bestellt , erhält rin
Freiexemplar.
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Die Bestellungen können bei jeder Buchhandlung, so «
wie bei dem Herrn Verfasser selbst gemacht werden, müs¬
sen aber portofrei geschehen.

Heidelberg, den 26. August 1838.
Neue akademische Buchhandlung

von
LttF / Ll- VVS.

Einladung
an die Herren Aktionäre der badischen Mo ,
dilmversicherungsanstalt des FVrs - rr « ? in

Karlsruhe .
In Gemäßheit des Art . 7 der Sta -

wird die Generalversammlung
Gesellschaft

Samstag , den 29 . Sept . d. I . ,
* Vormittags 9 Uhr ,

im großen Rathhaussaale dahier stattsindcn.
Indem wir die Ehre haben , die Herren

Aktionäre zu zahlreichem Erscheinen ergebenst
cinzuladen , bemerken wir , daß der Jahresbe¬
richt erstattet , das Resultat der Rechnung be,
kamst gemacht und nach Art . i 4 d,,ii > u . ° und
15 der Statuten zur Wahl einiger neuen Be ,
amten des Verwaltungsrathes , des Reviskons -
cvmites und des Ausschusses geschritten wer ,
dea wird .

Die stimmfähigen Mitglieder , dis bei der
Generalversammlung nicht selbst erscheinen kön ,
neu , werden , dem Art 9 der Statuten zu¬
folge , ersucht , uns ihre Vollmachten am 25.
Sept. zu übersenden , oder ihre resp. Bevoll «
mächrigten gefälligst namhaft zu machen.

Karlsruhe , den 5. Sept . 1838.
Der Verwaltungsrath .

Feeidurg . ( Bekanntmachung . ) Da » grvßh . Oberhof .
« ericht Hai in meiner Preßpro ;eßsache mit Handelsmann Gme -
l >n von Müllheim folgende « Urtheil erlassen :

U r t h e i l .
Ne . 3,117. Zn Anklagesachen

d«t Rechttvraktikante » Karl von Rotteck zu Müllheim , An -
Nirnr . AMllaten , Adhärentm .

gegen
Landklima « , Gustav August Gmrlin daselbst , Rng «klagten ,
Appellanten . « dhäsen ,

« egen Ehrenkränkung durch die Presse ,
wird auf die von dem Angeklagten gegen da « Erkenalniß de «
großh. Hofzerichli bei Oberrheinkreisr « vom 21 . Mär » d . I .,
Krim . Nr . 1,200 . anher ergriffene Applikation — nach gepflvgr .
ven schrifilichen Verhandlungen und hierbei erfolgter Anschluß »»-
des apxellalischen Theils an die gegentheilige Appellation , nach
darüber erstattetem und abgelesenem schriftlichen Vorträge , hier¬
auf mündlich vorgelragener Rechlsausfübrung d«s axp -llantischen
Theils und Verlesung her schriftlichen Vernehmlassung dcs nicht

erschienenen appellatischen Theils r» Recht erkannt :
daß besagtet hos- erichtliche « Urtheil de« Inhalt « :

„ der Angeklagte , Handel «ma » n Gustav August Gmrlin ,
„ seye der durch die Presse verübten Sbrrnkränkung de« Rechtt -
- praktikanten von Rotteck für schuldig zu erklären , « nd
» deßhalb zu einer bürgerlichen G «fängnißstraf « von acht
»Tagen , so wie zur Tragung der Untersuchung « - und Straf -
«erstehungt -Kosten zu verurtheilen , und seye dem Ankläger
» gestattet , diese« Erkenntntß auf Kosten de« Angeklagten in
»die Karlsruher Zeitung einrücken zu lassen » —-

unter Verwerfung der Anschließung des Anklägers an die - »- en¬
theilige Appellation als unstatthaft — theils zu bestätigen , theil <
ab -uäudern seye; ru bestätige » nämlich , insofern der Angeklagte ,
Appellant , dadurch der durch di« Presse verübten Shrenkränkunz
de« Ankläger « , Appellaten , für schuldig erklärt und zur Tragung
der Untersuchungskosten verurtheilt wird , — abjuändern aber
dahin , daß der Angeklagte , Appellant , hierwegrn nur in eine ,
dem Ankläger , Apprllaten , anhetmfallende Geldstrafe von fünf
und zwanzig Gulden zu Verfällen sey , unter Wellschlagung der
Kosten dieser zweiten Znstanz ; und wird dem Ankläger , Appells »
te» , gestattet , diese« Erkenntniß auf Kosten de« Angeklagten ,
Appellanten , in di« Karllruber Zeitung einrücken r» lassen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist diese« Urtheil « ach Verordnung groß -

her,ozlich badischen Oberhvfgerichl « autgefertigt und mit dem
größer » Gericht - inst ' gel versehen worden .

So geschehen . Mannheim , den 4 . August 1838 .
Großh . badische « Obirhosgericht .

Autearieth . I - . 8 . Gaur .
vät . Heddäut .

Ich mache dieß in Folge meiner Aukündigung vom 17 . April
d. I . in Nr . 111 derKartsr . Zeitung für 1838 , S . 1,148 , mildem
Anfügen bekannt , daß ich niemalt «ine Geldentschädigung für
dir mir widerfahren « Beleidigung verlangt , auch bereit « über
die mir »» erkannte Summe »u Gunsten der müllheimer Armen
verfügt habe .

Frriburg , den 6 . S «»t - 1838 .
K . ». Rottrck .

Hofgerichlsadvvkat .

Rr . 13,496 . WieSloch . (Aufforderung . ) Die unten
näher beschriebene Uhr ist von einem dahier wegen Diebstahlsverdacht
in Untersuchung stehenden Individuum , welche« sich über deren
Erwerb nicht gehörig auszuweisen vermag , verkauft worden . Da
nach den vorliegenden Berdachtsgründen diese Uhr wa - rscheinlich
irgendwo entwendet worden ist , so wird derjenige , dem die Uhr
entkommen oder wer etwa auf dieselbe Ansprüche machen zu haben
glaubt , aufgefordert , dieselbe

binnen 4 Wochen
dahier geltend zu machen , ansonst dieselbe , sofern sich keine nä¬
heren Jnzichten durch die Untersuchung ergeben sollten , an den letz¬
ter « Käufer wieder ausgehändigt werden wird .

Beschreibung der Uhr .
Es ist eine goldene Taschrnuhr von gewöhnlicher Größe mit

weißem Zifferblatt mit deutschen Stundenzahlen und im kleinern
Kreise die Monatstage ; die Stundenzeiger sind von Messing und
vergoldet und der Datumzeiger von Stahl , und zwischen den
Stunden und den Zahlen der Monatstage findet sich der Ramer
vudois ut 61s ; den äusseren Kranz des MerdlaltS bilden klei¬
ne Sternchen als Minutenzeiger , wobei die 15 . , 30 . , 45 . u . 60 .
mit Zahlen bezeichnet ist . Zm Innern ist das Werk mit einem
besonderer Deckel versehen , welcher vermittelst einer angebrachten
Feder durch «inen Druck sich öffnet . Dieser Deckel bat eine Oeff -

nung , daß man den Spiral , ohne den Deckel zu öffnen , richte «
kann , und aus dem Deckel selbst ist wieder der Name DubvisA -
61s eingravirt . Im Innern des Gehäuses befindet sich in der
Milte eingeschlagen die Zahl 3279 und darunter 8 . 6 . 6 . An
dieser Uhr befindet sich «in messingenes Kettchen nebst einem Uhr -
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schlüfftl , so wie «ln« Haarkttte von braun «« Haar »nd goldene«
Ettaiche « , woran jedoch einige fehlen .

WieSloch , de» 30. Aug. 1838.
Grvßh . bad. Bezirksamt .

Fader .
U r t h e i l.

Rr . 8,078 . 1 . Len . In Untersuchungssachengegen denScklot -
sergeselien, Joseph Maier von Echllshaußen , ein . barer. L - nd.
gerichts Grüsburg , wegen Diebstahls » wird auf amtöpflichliges
Verhör zu Recht erkannt :

Jnkulpat Joseph Maier von Echllshaußen sev der ihm an-
geschuldigten Entwendung eines dem Kellner Johann W il »
Helm zu Bruchsal gehörigen tlautuchenrn OdereockS , im
Werth von 18 fl. , für überwiesen und daher des eisten gro¬
ßen Diebstahl« für schuldig zu erklären , und deshalb zu einer
bürgerlichen Gefängnißstrafe von 14 Tagen , nebst weitern 2
Tagen Dunkelarrest und 2 Lagen Hungerkost, zum Ersatz de«
Entwendeten , to so weit solcher noch nickt geschehen , so wie
in sämmtliche Unlersuchungs . und StrafersteyungS .Kosten zu
verurtheilen , nach erstandener Strafe aber der großh. bad .
Lande zu verweisen.

B . R . W .
Dessen zu Urkunde ist gegenwärtiger UrtheilSbrief nach Ver¬

ordnung großh. bad. Hofgerichts des Mirkeliheinkreise« aurgefer -
tigt und mit dem größer » Gerichtstnsiegel versehen worden.

So geschehen . Rastatt , den 3 . Aug. 1838.
Eisenlohr . (I, . 8 . - » ohw .

Au« großh' rzogl . badischer
Hofgeria « Verordnung.

S t ein .
Rr . 19,897 .

Nachdem der Jnkulpat seine Straf « erstanden hat und über
die Sränze gewiesen wurde , wird vorstehende « Urtheil, unter Bei¬
fügung de« Signalements des Znkulpaten , öffentlich bekannt ge¬
macht.

Signalement .
Alter , 19 Jahre .
Größe , 5' 5" .
Statur , mittlere .
Haare , blond.
Stirne , gewölbt.
Augenbrauven , brau «.
Augen, braun .
Rase , proportionirt .
Mund » aufgeworfen .
Kinn , rund .
Bart , keinen .
GestchtSform, oval.

. färbe, gesund.
Zähne, gut .
Besondere Kennzeichen, keine.

Bruchsal , den 1 . Sepe . 1838-
Großh . bad . Oberamt .

Stempf .
vät . Alfferman « ,

Mrcklüvr 'tipk

MeerSburg . (Lleferungsbegebung . ) Für dirinnere
häusliche Einrichtung de« dahier errichtet werdenden zweiten Schul -
tebrerseminariumS soll im Wege der Sumisston geliesert werben r

1 ) Da « erforderliche Beltwirk , Leinwand und Getüch, nament
lich Kl) wollene Teppiche und 83 Pferdda - rmatratze» , all«
zusammen im Anschläge zu 5,376 fl 48 kr.
« chreinerwerk aller Art , namentlich: 44 Bettstellen , 44
Stühle , webrere Tische und Kästen u . s. w., olles km « n.
schlage zu 825 fl 51 kr .
Kupfer-, Unn -, Messing-, Eisen , und Blech-Seschirr , im
Anschläge zu 627 fl. 38 kr. ^

4) Faß - und Band -Geschlrr in Küche und Keller, im Anschläge

2,

8)

zu 90 fl .
51 Gemeiner HauSrath , im Anschläge zu 92 fl . 69 ke.
6) Löschgeräts » , bestehend aus 30 Feuereimern und einer H nd,

fcuerspritze , im Anschläge zu 90 fl .
Die Bedingungen , unter welchen diese Erfordernisse gelie-eet

werden müssen , in welcher Form, Quantität und Qualität , kin >
«en auf den »„hiesigen Rathhause eingesehen werden.

Die Sumissionen müssen nach vorstehender Eintheiluog ter r ,
liefernden Gegenstände besonders wenigstens

bi « zum 1 . Oktober d I .
eingereicht seyn ; später einkommeade Sumisston «« können M
mehr berücksichtigt werben.

MeerSburg , de« 2 . Sept . 1838.
Der Berwaltungsrath .

Ma inhard .
Rr . 28,611 . Heidelberg . ( Bekanntmachung . ) Z,

Betreff de. ordentlichen Konskription pro 1839 sind bei beul»
der hiesige« EnibindungSanstolt im Jahr 1818 geborenen und d „
unten genannten Knaben theil « falsch« Heimathsorte , ihiils laW
Geschlechtsname« angegeben « orten , weil kein - der von uns ni>h
Anleitung des Geburlsbuchs , angegangene Amtsbehörde hie -e,
nannte Person ausfindig machen konnte. Wir machen d >« is,
fentlich bekansnt . damit , wenn die Untengenannlen ais Jeläwii
irgendwo betroffen und ihr « wahren Namen ausgemittelt werk »,
die betreffende Behörde sie zue Erfüllung ihrer Dienstpflichtw
halten kann.

Angeblich von Hoheneck : Jakob Schöntag , geboren an, H
April 1818 ;

-- « Kirnbach ; Adolph Scholl , geboren am A
Juni 1818 ;

« » Moosbrunn : Georg Philipp Sacheider , ach
am 12- Sept . 18 l8 ;

» „ Ochsenbach : Joh . Heinrich Schneider , gch
am 13 Nov. 1818 ;

«- -- Hardheim : Eoerhard Schenklr , geh. am A
Sept . 1818 ;

„ » Heidelberg : Ludwig Kiämrr , geb. am N
Spt . 1818 ;

» -- Leibach : Joseph Traugvtt , geboren am n
Okt . ISl8 ;

-- -- Adeloheim : Franz Leonhard , geboren am s.
Dez. 18l8 ;

-- -- JLhiing « n ; Johann Waguer , geh . amL ,
Dez. 18l8 .

Heidelberg, den 5 . Sept . 1838 .
Grvßh . bad . Oberamt .

Deurer .
rär « R da.

L . B . Nr . 1,262. Karl «,
ruhe . ( Gafthaueverkaut )
Bier Stunden vva hiesiger Ski-
d - nz entfernt ist «in freq einer
Gast Hof zu verkaufe« ; derseit«
>ist dreistöckig massiv erdart
und enthält zu ebener Elke: 1

zrvßet ^ Wirtbsckaftl - und Sp »" « - Zimmer . 1 kleine « Zimmer
mit drr Einschenk « , 1 Schlaffimmer , Lücke. Gp ' is. kammer uni
2 Keller , »»den de/ Einfahrt 2 weil- ' « Zimmer ; im Mittn
Stocke : 1 Tanzsaal . Sveis - s- al , I Eintckenk« und 5 Zimmer ;
im dritte « Stocke : S Zimmer ; ferner g - dört dazu em grtier
Hof und Stallungen . Nähere « auf fraukirt « Bnese a »s dem
KommisslrnSbureau von W . Kvekl « in Karllruh ».

Leopoldshafen , ( Steinkohlen . ) I » mache
blermi, die ergebene Anaeige. daß k» wieder mehrere SchiffSia-
dangen rubrorter Steinkohlen erhalten hrbe. und deren tmmerwäh-
resd zu 56 kr . d(x Zentner bri mir zu Hab.« find .

Fr . lllrlci .

1

c>
st
n
u
1
n
ir
li

s«
ri
6
s>
di

ei
di
ä
»
st
L
di
ft
T
A

Ul
ft
m
lii
ei

V
tei
ui
S
ste
ril
A ,
D
v .
an
Pi
Si


	[Seite 2645]
	[Seite 2646]
	[Seite 2647]
	[Seite 2648]

